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Vernehmlassung zum Bundesgesetz über die Einführung eines vereinfachten 
Verfahrens zur Vernichtung von Kleinsendungen im Immaterialgüterrecht 

Sehr geehrte Frau Bundesrätin 
Sehr geehrte Damen und Herren 

Wir nehmen Bezug auf Ihr Schreiben vom 15. Januar 2020 in oben genannter Angelegenheit, 
danken Ihnen für die Gelegenheit zur Stellungnahme und äussern uns dazu gerne wie folgt: 

 
Die Verletzung von Rechten des geistigen Eigentums nimmt weltweit zu und verursacht erhebli-
che Schäden. Bei der Bekämpfung von Fälschungen kommt den Zollbehörden eine wichtige 
Rolle zu. Mit dem Bundesgesetz über die Einführung eines vereinfachten Verfahrens zur Ver-
nichtung von Kleinsendungen im Immaterialgüterrecht soll der Kampf gegen die Einfuhr ge-
fälschter Waren effizienter gestaltet werden. Der administrative Aufwand soll verringert und 
die Vernichtung gefälschter Waren beschleunigt werden. Dadurch kann der Ressourceneinsatz 
verstärkt auf die Kontrollen anstelle der administrativen Bearbeitung verlagert werden.  
 
Durch den Boom im Online-Handel verzeichnen kleinere Post- und Kuriersendungen einen 
starken Anstieg. Durch die mengenmässige Zunahme ist eine Neugestaltung des Verfahrens 
gerechtfertigt. Mit der Neuregelung wird die Rechtsstellung der Besteller nicht verändert. Sie 
können sich nach wie vor einer Vernichtung widersetzen. Dies trifft jedoch nur in Ausnahmefäl-
len zu. 
 
Die EU kennt bereits ein vereinfachtes Verfahren für Waren in Kleinsendungen, die im Verdacht 
stehen, ein Recht des geistigen Eigentums zu verletzen. Mit dem Bundesgesetz über die Einfüh-
rung eines vereinfachten Verfahrens zur Vernichtung von Kleinsendungen im Immaterialgüter-
recht wird vorgeschlagen, in der Schweiz ein analoges Verfahren zu etablieren. 
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Wir unterstützen die zur Vernehmlassung stehende Vorlage des Bundesrates. Zu den einzelnen 
Bestimmungen haben wir keine Anmerkungen. 

 
Mit freundlichen Grüssen 

IM NAMEN DES REGIERUNGSRATES 

  
sig. Brigit Wyss 
Frau Landammann 

 
sig. Andreas Eng 
Staatsschreiber

 


